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Herren Verbandsliga Gr. Süd

TSV Nieder-Ramstadt : DJK Blau-Weiß Münster 
Samstag, 11.03.2023, 19:00 Uhr

Merten macht den Sack zu

Als Linus Merten sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsliga Gr. Süd nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die DJK Blau-Weiß Münster
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die DJK Blau-Weiß
Münster meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Göttmann / Heppenheimer konnten einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließen Menda / Becker beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Schwarz / Merten hatten ihre Gegner Heckwolf / Igler beim deutlichen 11:4, 11:8, 11:6 insgesamt im
Griff. Amend / Nickel waren in der Partie gegen Günther / Meinel nicht zu stoppen und gingen mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-
Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Hendrik Göttmann besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Dietmar Günther noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Daniel Heppenheimer beim 11:8, 11:2, 12:10 gegen René Menda. Dann ging es beim Stand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Auf dem falschen Fuß erwischte Sebastian
Schwarz seinen Gegner Max Meinel beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Jan Amend bezwang
anschließend Ulrich Becker in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand von
7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin
Patrick Nickel letztlich parat, um Wilfried Igler zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Linus
Merten die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Nieder-Ramstadt nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TG 1887 Unterliederbach am 12.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der DJK Blau-Weiß Münster wird nach nun 12 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen den TTC Heppenheim erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Nieder-Ramstadt

Doppel: Göttmann / Heppenheimer 1:0, Schwarz / Merten 1:0, Amend / Nickel 1:0 
Einzel: H. Göttmann 1:0, D. Heppenheimer 1:0, S. Schwarz 1:0, J. Amend 1:0, P. Nickel 1:0, L.
Merten 1:0 

 DJK Blau-Weiß Münster
Doppel: Heckwolf / Igler 0:1, Menda / Becker 0:1, Günther / Meinel 0:1 
Einzel: R. Menda 0:1, D. Günther 0:1, U. Becker 0:1, M. Meinel 0:1, M. Heckwolf 0:1, W. Igler 0:1


